
FREITAG, 19. JANUAR 2024

Anreise 

Dr. Wolfgang Uellenberg-van Dawen (Köln)
Moderation: Bärbel van Dawen

Begrüßung und Eröffnung 

Prof. Dr. Barbara Stambolis (Münster)

Erinnerungen an Prägungen in der Arbeiterjugend: 
Lebenserzählungen, Zeithorizonte, ›Generationen‹

Maria Daldrup · Arne Schott (Oer-Erkenschwick)

Das Archiv als Gedächtnisort der Arbeiter*innen­
jugendbewegung 

Abendessen und Ausklang im Roten Falken
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PROGRAMM

SAMSTAG, 20. JANUAR 2023

Begrüßung Dr. Wolfgang Uellenberg-van Dawen (Köln)

Prof. Klaus Schäfer (Köln)

Jugendverbandsarbeit nach 1945:  
Orte und Akteure der Demokratie 

Pause

Harald Wirbals (Herten)

Sozialisation im Arbeiterjugendverband – 
und die lebenslangen Prägungen: Erinnerungen

Mittagspause

 „Vorwärts und nicht vergessen!“: Erzählcafés 
(inkl. Pause von 15 –15.30 Uhr)
Moderation: Anna Luise Dieren, Christoph Hövel, 
Annika Lenze, Karla Presch

Ergebnisse aus den Erzählcafés

Abschlussdiskussion 

Ende der Veranstaltung

Das Archiv der Arbeiterjugendbewegung ist seit über 40 Jahren 
ein Gedächtnisort. Die Jahrestagung »Vorwärts und nicht 
vergessen!« stellt das Erinnern derjenigen in den Fokus, die 
nach 1945 in der Jugendverbandsarbeit sozialisiert wurden. 
Welchen Einfluss hatten diese Erfahrungen und Erlebnisse 
auf ihr weiteres Leben? Welche Wert- und Normvorstellungen, 
welche Kompetenzen und Fertigkeiten sind in dieser Lebens-
phase vermittelt? In Vorträgen von Prof. Dr. Barbara Stambo-

lis (Münster), Maria Daldrup und Arne Schott (Oer-Erken-
schwick), Prof. Klaus Schäfer (Köln) und Harald Wirbals 
 (Herten) wird die Bedeutung der Jugendverbandsarbeit nach 
1945 ebenso heraus gearbeitet wie das kollektive und sub-
jektive Erinnern daran. In Erzählcafés wird anschließend ein 
Raum eröffnet, sich über arbeiter*innenjugendbewegte 
 Erinnerungen und Prägungen auszutauschen. 

Die Jahrestagung bildet den Auftakt für eine vertiefende 
 Beschäftigung mit Erinnerungen von Arbeiter*innenjugend-
bewegten, für lebensgeschichtliche Interviews (Oral History) 
sowie die Sammlung von autobiographischen Materialien 
im Archiv der Arbeiterjugendbewegung. 

Die Archivtagung findet in Präsenz statt. Die Teilnehmer*innen-
zahl vor Ort ist allerdings begrenzt. Preise und  Anmeldung 
 siehe: www.arbeiterjugend.de.
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